
Kinder erkennen keine Gefahren

Kinder sehen unsere Welt noch aus der Sicht 
einer Entdeckungsreise, die kindliche Neu-
gier führt jedoch oft dazu dass die Gefahren 
unterschätzt werden. Verbote wirken hier 
meist noch als zusätzliche Herausforderung 
es doch einmal zu versuchen.

In diesen Fällen wirkt nur eins, eine ziegerich-
tigte Aufklärung die Ihren Kindern die Gefah-
ren aufzeigt. 
 

Ihre LSH und die Experten der Feuerwehren 
helfen Ihnen gerne weiter.  

Anregungen und Informationen für 
Eltern und Erzieher
Die Faszination des Feuers

 Die Zweiseitigkeit des Feuers übt nicht nur  
 bei Erwachsenen eine gewisse Faszination  
 aus, auch bei Kindern ist dieser Gedanke  
 vorhanden. Deshalb ist es wichtig für Eltern  
 und Erzieher bei der Aufklrung beide Seiten  
 des Feuers aufzuzeigen.

 Kinder kommen auf verschiedenste Weise  
 mit  Feuer in Kontakt. Ob bei einer Geburts- 
 tagsfeier die Kerzen auf den Kuchen, oder  
 beim Grillen und dem offenem Kamin zuhause.

Als Erwachsene haben wir eine Vorbildfunktion 
fürs Verhalten mit dem Feuer gegenüber unseren 
Kindern einzunehmen.

 Kinder sollten beim Umgang mit dem Feuer  
 beaufsichtigt werden. Ob beim anzünden  
 von oder auspusten von Kerzen sollten immer  
 Erwachsene dabei sein.

 Der richtige Umgang mit Feuer ist ein gemein- 
 sames Thema von Eltern, Erzieher in Kinder- 
 gärten oder Schulen.

Feuer

Der richtige Umgang mit Feuer z.B. mit Streichhöl-  
zern sollte geübt werden:

 Streichhölzer die Abgebrochen sind sollten ausso-  
 tiert werden.

 Holz nicht zu lang anfassen, da es sonst zer-  
 schnell abbricht.

 Streichholz vom Zündkopf über die Reibeflche   
 vom Körper führen.

 Streichholz anzünden bei ausreichendemSelbst-  
 vertrauen unter Aufsicht von erwacsenen Auspro-  
 bieren lassn.

Verbote helfen nur eine gewisse Zeit, denn Fortschritt 
und Neugier führen zwangsläufig doch dazu mit 
dem Feuer zu spielen. Der Umgang mit Feuer ohne 
Zwänge sollte von den Kindern (unter der Aufsicht 
von erwachsenen) ausprobiert werden können, um 
so ein besseres Verständnis für die Gefahren und die 
Risiken mit dem Feuer zu bekommen.
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Ihr persönlicher Ansprechpartner:
 durch Eltern
 durch Feuerwehrleute
 Im Kindergarten
 In der Grundschule

Nicht Verbote, sondern Aufklärung 
und der richtige Umgang mit dem 
Feuer ist gefragt.

Haben Sie noch Fragen? 
Wir helfen Ihnen gerne weiter...

Brandschutzaufklärung
       und -erziehung


